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Lieferumfang
1. 1x Zentralgerät CETA 102
2. 1x Speichertauchfühler KVT 20/2/6
3. 2x Kollektorfühler PT1000/6
4. 8x Schraube, Blech 2,9x19 mm
5. 3x Kombischraube 4x35 mm
6. 3x Dübel U6
7. 2x Kabelklemme

Allgemeines

Anlagen mit 1/2 Wärmequellen und 1/2 Warmwasserspeicher werden über die 
Doppel-Temperaturdifferenzregelung gesteuert. Wenn die Temperatur einer 
Wärmequelle die Temperatur am Speicher um den am Regler eingestellten Wert 
übersteigt, schaltet die Regelung die Umwälzpumpe ein und transportiert die in 
der Wärmequelle aufgenommene Wärme in den Warmwasserspeicher.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstech-
nischen Regeln gebaut. Dennoch können bei der Verwendung Gefahren für den Be-
diener oder Dritte bzw. Beschädigungen des Gerätes und anderer Sachwerte 
entstehen. Das Gerät darf ausschließlich nur als Temperaturdifferenzregler ver-
wendet werden.

Sicherheit

Alle elektrischen Anschlüsse, Schutzmaßnahmen und Sicherungen sind von einem 
autorisierten Elektrofachmann unter Berücksichtigung der jeweils gültigen Normen 
und VDE-Richtlinien sowie der örtlichen Vorschriften auszuführen. Der elektrische 
Anschluss ist als Festanschluss nach VDE 0100 vorzusehen.

Gefahrensymbole in dieser Bedienungsanleitung

Gefahr!
Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise, die vor einem möglichen 
Sicherheitsrisiko oder vor schweren und tödlichen Verletzungen 
warnen!
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Allgemeine Tastenfunktionen
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1. Allgemeine Tastenfunktionen

Prog
•Wechsel in ausgewählten Untermenüs
•Wechsel in der (Parameter-) Verstellung
•Wert abspeichern

+ (Plus) bzw. - (Minus)
•Parameter verändern
•Menüpunkt wechseln

Esc
•Verstellung verlassen
•alten Wert beibehalten
•Übergeordnete Menüebene anwählen

Esc-Lang
•Rücksprung in die Grundanzeige

2. Versionsanzeige (beim Start)

c 102= Typenbezeichnung Ceta 102

2.2= Versionsanzeige (Diese kann durch 
Aktualisierung vom gezeigten Bei-
spiel abweichen)
4



Grundanzeige
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3. Grundanzeige

Über + / - umschaltbar auf:

1= Grundanzeige 1

80.5°C= Temperatur F3 Wärmelieferant 1 
(z.B.Kollektor oder Feststoffkessel)

44.0°C= Temperatur F1 Wärmespeicher 1

ΔT1= Anzeige Pumpenfunktion P1

ΔT2= Anzeige Pumpenfunktion P2

= Anzeige Brennersperre oder Speicher-
ladeventil

2= Grundanzeige 2

75.5°C= Temperatur F4 Wärmelieferant 2 
(z.B.Kollektor oder Feststoffkessel)

51.5°C= Temperatur F2 Wärmespeicher 2
(wenn Fühler F2 vorhanden)

ΔT1= Anzeige Pumpenfunktion P1

ΔT2= Anzeige Pumpenfunktion P2

= Anzeige Brennersperre oder Speicher-
ladeventil
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Direkt zugängliche Funktion
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4. Direkt zugängliche Funktion

Handbetrieb

— Aktivierung durch langes Betätigen der Taste 

— Veränderung der Pumpenfunktion über die Tasten  
und 

— Beendigung der Funktion über die Taste 

0...5

Regler befindet sich im Handbetrieb

manuelle Funktion

Funktion: Die manuellen Funktionen 0 ... 5 ermöglichen eine manuelle In-
betriebnahme der Anlage z.B. für die Entlüftung.
0 = Alle Relais AUS

1 = Pumpe R3 EIN

2 = Pumpe R3 + Ventil R1 EIN

3 = Pumpe R3 + Ventil R2 EIN

4 = Pumpe R3 + Ventile R1 + R2 EIN

5 = alle Relais EIN R1 bis R4

Achtung!
Diese Funktion ist ausschließlich vom autorisierten Fachmann 
zu benutzen. Während des Handbetriebs erfolgt keine Über-
wachung der Temperaturen. Bei Fehlbedienung oder unbeauf-
sichtigtem Betrieb dieser Funktion kann es zu Schäden an der 
Heizungsanlage kommen.

+
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Menüebene
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5. Menüebene

Allgemeine Menüstruktur Ceta-Serie

Grundanzeige

Prog

Esc
01

Menü 01

02
Menü 02

+ -

27
Abgleich

28
Relaistest

02:01
Parameter 01

02:02
Parameter 02

02:nn
Letzter Parameter

+ -

+ -

+

-

+

-Prog

Auswahl Menüebene

Auswahl Parameter

Esc

Wert 1

Prog

Wert 2

+ -

Wert n

+ -

Einstellung 
Parameterwert

Prog

Rücksprung
ohne
Speichern

Rücksprung
mit
Speichern

Esc
7



Menüebene
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Gesamtübersicht Menüebene

X1: Werden nur angezeigt bei aktiver Wärmebilanzierung

X2: Funktion nur im Busverbund

Grundanzeige

Prog

01
Info

03
System

+ -

08

27
Abgleich

28
Relaistest

03:01
Codeeingabe

08:01
Wärmeleistung

08:02
Wärmebilanz

08:03
Pumpe �T1

An/Aus

+ -

+ -

+ -

+

-

08:01 �T1 08:02 �T1
Einschaltdifferenz

08:03 �T1
Ausschalt-
differenz

27:01
Abgleich Fühler 

F1

27:02
Abgleich Fühler 

F2

27:03
Abgleich Fühler 

F3

+

-

28:01
Relaistest 

Ausgang R1

-

+

-

+

Prog

ESC

Prog

ESC

Prog

ESC

Prog

ESC

Prog

ESC

X1 X1

ESC

08:10 �T1
Taktsperre 

Wärmeerzeuger

X2 08:11 �T1
Wärmebilanz

Ein/Aus

X3

03:03 
Busadresse

X3

08:04
          Temperatur

Wärmelieferant

08:04 �T1
Mindestlaufzeit 

Pumpe

08:12 �T1
Volumenstrom
WT-Medium

08:13 �T1
Dichte WT-

Medium

           Automatische
03:06

 
Aussprungzeit

X3 03:07 X3

Antiblockierschutz
Pumpe

09:03
X1

Pumpe �T2
An/Aus

09:04
X1

Temperatur
Wärmelieferant 2

09:07
Betriebsstunden

Pumpe �T2

�T1 Betriebsart

28:02
Relaistest 

Ausgang R2

28:03
Relaistest 

Ausgang R3

27:04
Abgleich Fühler 

F4

09

+ -

09:01 �T2 09:02 �T2
Einschaltdifferenz

09:03 �T1
Ausschalt-
differenz

-

+Prog

ESC

09:04 �T2
Mindestlaufzeit 

Pumpe

09:15 �T2
Rücksetzen 

Zähler

�T2 Betriebsart

09:16 �T2
Umschaltung 

Fühler F2

09:05
Temperatur

Wärmespeicher 2

X5

X5

08:21
Ausschalttemperatur 

Thermostat
 

08:22
Invertierung
Thermostat

08:23
Frostschutztemperatur

F3

09:18
Rückkühlfunktion

09:17
Prüfzyklus SLV

28:04
Relaistest 

Ausgang R4
8



Menüebene
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X3: Werden ausgeblendet bei Aktivierung Code 03:09

X5: Option

08:05
          Temperatur 

Wärmespeicher

08:06

        Rücklauf
Temperatur

08:07
Betriebsstunden

08:08
Starts

08:05 �T1
Min.temp. 

Wärmelieferant

08:06 �T1
Max.temp. 

Wärmelieferant

08:07 �T1
Endabsch.temp. 
Wärmelieferant

08:08 �T1
Max.temp. 

Wärmespeicher

08:14 ΔT1
Wärmekapazität 

WT-Medium

08:15 �T1
Rücksetzen 

Zähler

03:10
Reset Parameter

Pumpe Pumpe

03:09
Code Heizungs-

fachmann

X3

09:08
Starts

Pumpe �T2

09:05 �T2
Min.temp. 

Wärmelieferant

09:06 �T2
Max.temp. 

Wärmelieferant

09:07 �T2
Endabsch.temp. 
Wärmelieferant

09:08 �T2
Max.temp. 

Wärmespeicher

X5

08:19
Brennersperr-

temperatur

08:18
Rückkühlfunktion

08:09 �T1
Brennersperre

Wärmeerzeuger

X2

08:20
Einschalttemperatur

Thermostat

09:19
Brennersperr-

temperatur

09:20
Einschalttemperatur 

Thermostat

09:21
Ausschalttemperatur 

Thermostat

09:22
Invertierung 
Thermostat

09:23
Frostschutz-

temperatur F4

09:09 �T2
Brennersperre

Wärmeerzeuger

X2 09:10 �T2
Taktsperre 

Wärmeerzeuger

X2
9



Parameterbeschreibung
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6. Parameterbeschreibung

01 Informationsebene

03 Parameter System

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

08:01 Wärmeleistung ΔT1 Aktuelle Wärmeleistung in W X1

08:02 Wärmebilanz ΔT1 Anzeige der kumulierten Wärmeenergie in kWh X1

08:03 Anzeige Pumpen-
funktion ΔT1

0: Pumpe ist ausgeschaltet
1: Pumpe ist eingeschaltet

08:04 Temperatur 
Wärmelieferant ΔT1

Temperatur des Fühlers Wärmelieferant (z.B. Kollektor, Feststoff-
kessel) am Eingang F3

08:05 Temperatur 
Wärmespeicher ΔT1

Temperatur des Fühlers Wärmespeicher am Eingang F1

08:06 Temperatur 
Rücklauf ΔT1

Temperatur des Fühlers Rücklauf am Eingang F2, X5
wenn vorhanden.

08:07 Betriebsstunden 
Pumpe ΔT1

Anzahl der Betriebsstunden Pumpe

08:08 Starts Pumpe ΔT1 Anzahl der Pumpenstarts

09:03 Anzeige Pumpen-
funktion ΔT2

0: Pumpe ist ausgeschaltet
1: Pumpe ist eingeschaltet

09:04 Temperatur 
Wärmelieferant ΔT2

Temperatur des Fühlers Wärmelieferant (z.B. Kollektor, Feststoff-
kessel) am Eingang F4

09:05 Temperatur 
Wärmespeicher ΔT2

Temperatur des Fühlers Wärmespeicher am Eingang F1 X5
(oder F2, wenn vorhanden)

09:07 Betriebsstunden 
Pumpe ΔT2

Anzahl der Betriebsstunden Pumpe

09:08 Starts Pumpe ΔT2 Anzahl der Pumpenstarts

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

03:01 Codeeingabe Einstellbereich: 0 … 999
Werkswert: 0
Funktion: Einblenden der Parameter, die mit X3 gekennzeichnet 
sind, wenn diese durch den „Code Heizungsfachmann“ 03:09 aus-
geblendet sind.

03:03 Busadresse Einstellbereich: 21 … 25 X3
Werkswert: 21
Funktion: Wenn mehr als ein CETA 100 oder 101 in einer Anlage 
über Datenbus verbunden werden, muss jedes Gerät auf eine 
eindeutige Adresse eingestellt werden.
10



Parameterbeschreibung
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08 Parameter DeltaT1

03:06 Automatische Aus-
sprungzeit

Einstellbereich: 0,5 … 10 Min   X3
Werkswert: 2 Min
Funktion:
Wenn für die eingestellte Zeit keine Bedienung am Gerät erfolgt, 
springt die Anzeige in die Grundanzeige zurück.

03:07 Antiblockierschutz Einstellbereich: 0 = AUS  X3
1 = EIN

Werkswert: AUS
Funktion:
Bei aktivierter Funktion wird bei längeren Abschaltphasen 
(> 24h) die Pumpe zum Schutz gegen Blockierung täglich für ca. 
20 Sekunden eingeschaltet.

03:09 Code Heizungsfach-
mann

Einstellbereich: 0 … 999
Werkswert: 0
Funktion:
Ausblenden der Parameter, die mit X3 gekennzeichnet sind.

03:10 Gesamtreset Rücksetzen auf Werkseinstellungen

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

08:01 Regelmodus ΔT1 Einstellbereich: 0...3
Werkswert: 1
Funktion:
0 = AUS
1 = Delta-T ohne Rücklauffühler
2 = Delta-T mit Rücklauffühler F2
3 = Thermostatfunktion F1

08:02 Einschaltdifferenz 
ΔT1

Einstellbereich: (Ausschaltdifferenz + 3K) … 30K
Werkswert: 10K
Funktion:
Wenn die Temperaturdifferenz zwischen den Fühlern Wärmelie-
ferant F3 und Wärmespeicher F1 größer ist als der Einstellwert 
schaltet die Pumpe ein.

08:03 Ausschaltdifferenz 
ΔT1

Einstellbereich: 2K … (Einschaltdifferenz - 3K)
Werkswert: 5K
Funktion:
Wenn die Temperaturdifferenz zwischen den Fühlern Wärmelie-
ferant F3 und Wärmespeicher F1 kleiner ist als der Einstellwert 
schaltet die Pumpe aus.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
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08:04 Mindestlaufzeit 
Pumpe ΔT1

Einstellbereich: AUS (----)
0,5 … 60 Min

Werkswert: 3 Min
Funktion:
Mindesteinschaltzeit der Pumpe je Start.

08:05 Minimaltemperatur 
Wärmelieferant ΔT1

Einstellbereich: AUS (----)
5 … 80 °C

Werkswert: AUS
Funktion: Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen 
erst ein, wenn der Fühler Wärmelieferant F3 den eingestellten 
Wert überschritten hat.
Hinweis: Die eingestellte Minimaltemperatur wird mit einer 
festen Schalthysterese von 10K beaufschlagt!

08:06 Maximaltemperatur 
Wärmelieferant ΔT1

Einstellbereich: AUS (----), 30 … 110 °C
Werkswert: 90°C
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise ein, wenn der Fühler Wärmelieferant F3 den eingestellten 
Wert überschritten hat.

08:07 Endabschalttempe-
ratur Wärmeliefe-
rant ΔT1

Einstellbereich: AUS (----), 70 … 210 °C
Werkswert: AUS
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise aus, wenn der Fühler Wärmelieferant F3 den eingestellten 
Wert überschritten hat.

08:08 Maximaltemperatur 
Wärmespeicher ΔT1

Einstellbereich: AUS (----), 50 … 110 °C
Werkswert: 75°C
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise aus, wenn der Fühler Wärmespeicher F1 den eingestellten 
Wert überschritten hat. Diese Ausschaltung hat Vorrang vor den 
Funktionen 08:07 und 08:06.

08:09 Brennersperre
Wärmeerzeuger ΔT1

Einstellbereich: 0 ... 2  X2
Werkswert: 1 
Funktion: 0 = AUS  

1 = Brennersperre bei aktiver Pumpe
2 = Brennersperre nur für WW bei aktiver
     Pumpe

08:10 Taktsperre Wärme-
erzeuger ΔT1

Einstellbereich: AUS (----) ... 24h  X2
Funktion:
Nach aktiver Brennersperre wird der Wärmeerzeuger für die ein-
gestellte Zeit zusätzlich gesperrt.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
12



Parameterbeschreibung

0450021022_1308-22_BA_CETA102_EbV_D.book  Seite 13  Donnerstag, 21. Februar 2013  1:05 13
08:11 Aktivierung Wärme-
bilanz ΔT1

Einstellbereich: AUS (----) X3, X5
1 = Wärmebilanzierung über Fühler Rücklauf an 

          F2 (Option)
Werkswert: 1
Funktion:
Die Einstellungen der Parameter 08:12 bis 08:14 sind nur aktiv, 
wenn die Funktion Wärmebilanz über diesen Parameter einge-
schaltet wurde.

08:12 Volumenstrom WT-
Medium ΔT1

Einstellbereich: 0,0 … 30 l/min
Werkswert: 0,0 l/min
Funktion:
Hier wird der Volumenstrom in Liter/Minute bei Berechnung der 
Durchflussmenge entsprechend der jeweiligen Förderleistung der 
Pumpe eingestellt.

08:13 Dichte WT-Medium 
ΔT1

Einstellbereich: 0,8 … 1,2 kg/l
Werkswert: 1,05 kg/l
Funktion:
Mit diesem Einstellwert wird die Dichte des Wärmeträgermedi-
ums in Kilogramm pro Liter entsprechend den Angaben des Her-
stellers eingegeben.

08:14 Wärmekapaz. WT-
Medium ΔT1

Einstellbereich: 2,0 … 5,0 kJ/kgK
Werkswert: 3,6 kJ/kgK
Funktion:
Mit diesem Einstellwert wird die spezifische Wärmekapazität des 
Wärmeträgermediums entsprechend den Angaben des Herstel-
lers eingegeben.

08:15 Rücksetzen Zähler 
ΔT1

Einstellbereich: 0 = kein Rücksetzen, 1 = Rücksetzen Zähler
Werkswert: 0
Funktion:
Durch Veränderung des Wertes auf 1 und Bestätigung werden 
alle Zähler (Wärmebilanz, Betriebsstunden und Starts) zurück
gesetzt.

08:18 Rückkühldifferenz Einstellbereich: AUS (----), 5 ... 50K
Werkswert: AUS
Funktion:
Liegt die Temperatur F1 über dem Wert 08:08 und die Tempera-
tur F3 unter 40°C, so wird die Pumpe eingeschaltet, bis F1 um 
die eingestellte Differenz unter 08:08 gesunken ist.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
13
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9 Parameter DeltaT2

08:19 Brennersperrtempe-
ratur

Einstellbereich: AUS (----), 5 ... 80 °C
Werkswert: AUS
Funktion:
Zusätzlich oder alternativ zu 08:09 kann eine Temperatur F1 ein-
gestellt werden, bei der die Brennersperre (über Datenbus) aktiv 
wird. Bei Unterschreiten des Wertes 08:19 um 5K wird sie wie-
der deaktiviert.

08:20 Einschalttempera-
tur Thermostat

Einstellbereich: 5 °C ... (Ausschalttemperatur -3K)
Werkswert: 30 °C
Funktion:

Unterschreitet F1 den Einstellwert, schaltet die Pumpe ΔT1 ein.

08:21 Ausschalttempera-
tur Thermostat

Einstellbereich: (Einschalttemperatur +3K) ... 120 °C
Werkswert: 90 °C
Funktion:

Überschreitet F1 den Einstellwert, schaltet die Pumpe ΔT1 aus.

08:22 Invertierung Ther-
mostat

Einstellbereich: 0, 1
Werkswert: 0
Funktion:
Invertiert die Pumpenfunktion. 0 = Schließer, 1 = Öffner

08:23 Frostschutztem-
peratur Fühler F3

Einstellbereich: AUS, -15 °C ... 10 °C
Werkswert: AUS
Funktion:

Die Pumpe ΔT1 wird eingeschaltet, wenn die F3-Temperatur 
unterhalb des Einstellwerts liegt und abgeschaltet, wenn die F3-
Temperatur oberhalb des Einstellwerts + 2,5K liegt.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

09:01 Regelmodus ΔT2 Einstellbereich: 0 , 1 , 3
Werkswert: 1
Funktion:
0 = Delta T2 AUS
1 = Delta T2 EIN
3 = Thermostatfunktion

09:02 Einschaltdifferenz 
ΔT2

Einstellbereich: (Ausschaltdifferenz + 3K) … 30K
Werkswert: 10K
Funktion:
Wenn die Temperaturdifferenz zwischen den Fühlern Wärmelie-
ferant F4 und Wärmespeicher F2 größer ist als der Einstellwert 
schaltet die Pumpe ein.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
14
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09:03 Ausschaltdifferenz 
ΔT2

Einstellbereich: 2K … (Einschaltdifferenz - 3K)
Werkswert: 5K
Funktion:
Wenn die Temperaturdifferenz zwischen den Fühlern Wärmelie-
ferant F4 und Wärmespeicher F2 kleiner ist als der Einstellwert 
schaltet die Pumpe aus.

09:04 Mindestlaufzeit 
Pumpe ΔT2

Einstellbereich: AUS (----), 0,5 … 60 Min
Werkswert: 3 Min
Funktion:
Mindesteinschaltzeit der Pumpe je Start.

09:05 Minimaltemperatur 
Wärmelieferant ΔT2

Einstellbereich: AUS (----), 5 … 80 °C
Werkswert: AUS
Funktion: Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen 
erst ein, wenn der Fühler Wärmelieferant F4 den eingestellten 
Wert überschritten hat.
Hinweis: Die eingestellte Minimaltemperatur wird mit einer 
festen Schalthysterese von 10K beaufschlagt!

09:06 Maximaltemperatur 
Wärmelieferant ΔT2

Einstellbereich: AUS (----), 30 … 110 °C
Werkswert: 90°C
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise ein, wenn der Fühler Wärmelieferant F4 den eingestellten 
Wert überschritten hat.

09:07 Endabschalttempe-
ratur Wärmeliefe-
rant ΔT2

Einstellbereich: AUS (----), 70 … 210 °C
Werkswert: AUS
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise aus, wenn der Fühler Wärmelieferant F4 den eingestellten 
Wert überschritten hat.

09:08 Maximaltemperatur 
Wärmespeicher ΔT2

Einstellbereich: AUS (----), 50 … 110 °C
Werkswert: 75°C
Funktion:
Die Pumpe schaltet unabhängig der Schaltdifferenzen zwangs-
weise aus, wenn der Fühler Wärmespeicher F1 (optional F2, wenn 
vorhanden) den eingestellten Wert überschritten hat. Diese Aus-
schaltung hat Vorrang vor den Funktionen 08:07 und 08:06.

09:09 Brennersperre
Wärmeerzeuger 
ΔT2

Einstellbereich: 0 ... 2  X2
Werkswert: 1 
Funktion: 0 = AUS  

1 = Brennersperre bei aktiver Pumpe
2 = Brennersperre nur für WW bei aktiver   

       Pumpe

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
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09:10 Taktsperre Wärme-
erzeuger ΔT2

Einstellbereich: AUS (----) ... 24h  X2
Werkswert: AUS
Funktion:
Nach aktiver Brennersperre wird der Wärmeerzeuger für die ein-
gestellte Zeit zusätzlich gesperrt.

09:15 Rücksetzen Zähler 
ΔT2

Einstellbereich: 0 = kein Rücksetzen, 1 = Rücksetzen Zähler
Werkswert: 0
Funktion:
Durch Veränderung des Wertes auf 1 und Bestätigung werden alle 
Zähler (Pumpe Delta-T2, Betriebsstunden und Starts) zurückgesetzt.

09:16 Umschaltung
Fühler F2

Einstellbereich: 1, 2, 3  X5
Werkswert: 1
Funktion:
1 = Fühler F2 (Option) ist Rücklauffühler und beide Delta-T 

Regelungen regeln auf Fühler Wärmespeicher 1 (F1)
2 = Fühler F2 (Option) ist Fühler Wärmespeicher 2
3 = Umschaltung F1/F2 über Speicherladeventil. F2 ist auch hier 

Speicherfühler 2 des nachrangigen Speichers.

09:17 Prüfzyklus Speicher-
ladeventil

Einstellbereich: AUS, 0, 5 ... 60 min
Werkswert: AUS
Funktion:
Für die eingestellte Dauer wird auf den Vorrangspeicher mit F1 
geschaltet und die Pumpe wird zwangsausgeschaltet. Liegt F1 
wieder unter 08:08 und die Differenz 08:02 ist zu F3 gegeben, 
wird die Pumpe wieder eingeschaltet. Wenn nicht schaltet das 
SLV wieder auf den nachrangigen Speicher und die Pumpe schal-
tet ein, wenn 09:02 überschritten ist.

09:18 Rückkühldifferenz Einstellbereich: AUS (----), 5 ... 50K
Werkswert: AUS
Funktion:
Liegt die Temperatur F2 über dem Wert 09:08 und die Tempe-

ratur F4 unter 40 °C, so wird die Pumpe ΔT2 eingeschaltet, bis 
F2 um die eingestellte Differenz unter 09:08 gesunken ist.

09:19 Brennersperr-
temperatur

Einstellbereich: AUS (----), 5 ... 80 °C
Werkswert: AUS
Funktion:
Zusätzlich oder alternativ zu 09:09 kann eine Temperatur F2 
eingestellt werden, bei der die Brennersperre (über Datenbus) 
aktiv wird. Bei Unterschreiten des Wertes 09:19 um 5K wird sie 
wieder deaktiviert

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
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27 Fühlerabgleich

09:20 Einschalttempera-
tur Thermostat

Einstellbereich: 5 °C ... (Ausschalttemperatur -3K)
Werkswert: 30 °C
Funktion: Unterschreitet F1 (2) den Einstellwert, schaltet die 

Pumpe ΔT2 ein.

09:21 Ausschalttempera-
tur Thermostat

Einstellbereich: (Ausschalttemperatur +3K) ... 120 °C
Werkswert: 90 °C
Funktion: Unterschreitet F1 (2) den Einstellwert, schaltet die 

Pumpe ΔT2 aus.

09:22 Invertierung 
Thermostat

Einstellbereich: 0, 1
Werkswert: 0
Funktion:
Invertiert die Pumpenfunktion. 0 = Schließer, 1 = Öffner

09:23 Frostschutztempe-
ratur Fühler F4

Einstellbereich: AUS, -15 °C ... 10 °C
Werkswert: AUS
Funktion:

Die Pumpe ΔT2 wird eingeschaltet, wenn die F4-Temperatur 
unterhalb des Einstellwerts liegt und abgeschaltet, wenn die F4-
Temperatur oberhalb des Einstellwerts +2,5K liegt.

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

27:01 Abgleich F1 Einstellbereich: -5K … +5K
Werkswert:  0K
Funktion:  Korrektur des gemessenen Fühlerwertes am 

 Eingang Wärmespeicher F1

27:02 Abgleich F2 Siehe 27:01 für Eingang Rücklauf Wärmespeicher F2 (Option)

27:03 Abgleich F3 Siehe 27:01 für Eingang Wärmelieferant F3

27:04 Abgleich F4 Siehe 27:01 für Eingang Wärmelieferant F4

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
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28 Relaistest

Anzeige Bezeichnung Beschreibung

28:01 Test Ausgang R1 Einstellbereich:  0 = AUS
 1 = EIN

Werkswert:  0
Funktion:
Durch Veränderung des Wertes schaltet der Ausgang funktions-
unabhängig ein und aus (Testfunktion).

28:02 Test Ausgang R2 siehe 28:01

28:03 Test Ausgang R3 siehe 28:01

28:04 Test Ausgang R4 siehe 28:01
18
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7. Montage

Bohrbild zur Wandmontage

Hutschienenbefestigung

Gefahr!
Die Montage ist nur vom autorisierten Elektrofachmann durchzuführen! 
Vor Öffnen des Gerätes in jedem Fall stromlos schalten!

1. Klemmraumabdeckung am 
Gehäuse demontieren.

2. Zur Montage zunächst eine 
Schraube in die Wand schrauben.

3. Regler an der Aussparung aufhän-
gen.

4. Für die weiteren Befestigungslö-
cher den Regler als Schablone 
nutzen.

1. Befestigungsfüße in die Ausspa-
rungen an der Hutschienenbefe-
stigung einführen.

2. Haken durch Niederdrücken einra-
sten.
19
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8. Anschlussbild

Gefahr!
Der Anschluss ist nur vom autorisierten Elektrofachmann durchzuführ-
en! Vor Öffnen des Gerätes in jedem Fall stromlos schalten!

230V-Anschlüsse Niederspannungsanschlüsse

L=Phase 230V N
etz

1=L1 (230V) Anschluss Ventil R1
2=L1 (230V) Anschluss Ventil R2

3 = L1 (230V) Anschluss Pum
pe

N
=N

ull 230V N
etz, Pum

pen

Anschluss B
rennersperre (potentialfrei)/Speicherladeventil

=Erdanschluss

B
usanschlüsse für Vernetzung (siehe Param

eter 03:03)

Anschlüsse ohne Funktion

Anschlüsse für Ceta RC (O
ption)

F1=Fühler W
ärm

espeicher D
elta-T1 (KVT20)

F2=Fühler W
ärm

espeicher D
elta-T2/Rücklauf D

elta T1 (KVT20), (O
ption)

F3=Fühler W
ärm

elieferant D
elta-T1 (PT1000)

F4=Fühler W
ärm

elieferant D
elta-T2 (PT1000)
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Störungsbeseitigung
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9. Störungsbeseitigung

Um im Störungsfall eine möglichst genaue Diagnose vornehmen zu können ist das 
Gerät mit einem Störmeldesystem ausgestattet. Die Fehler werden dann in der 
Grundanzeige des Gerätes mit einem Fehlercode dargestellt:

Über + / - umschaltbar auf:

Fehlerübersicht:

Alternierend wird in der unteren Anzeige ein entsprechender Fehlercode angezeigt:

1 = Anzeige 1

0---°C = Fühler F3 Wärmelieferant 1 (z.B. 
Kollektor1, Feststoffkessel1) hat Unter-
brechung

1---°C = Fühler F1 Wärmespeicher 1 hat Kurz-
schluss 

2 = Anzeige 2

1---°C = Fühler F4 Wärmelieferant 2 (z.B. 
Kollektor2, Feststoffkessel2) hat Kurz-
schluss

0---°C = Fühler F2 (Option) Wärmespeicher 2 hat 
Unterbrechung

Fehlercode Ursache Behebung

0--- Unterbrechung am Fühler F1, F2, 
F3

Kabel und Steckverbindung prü-
fen ggf. instandsetzen

1--- Kurzschluss am Fühler F1, F2, F3 Fühler erneuern

Fehler Ursache Behebung

Displaytext nicht sichtbar Kein Netzstrom, Gerätesicherung 
defekt

Kabel und Steckverbindung prü-
fen ggf. instandsetzen, Siche-
rung erneuern

Fehlercode Ursache Behebung

11-0 Unterbrechung Fühler F1 Kabel und Steckverbindung 
prüfen, ggf. erneuern

11-1 Kurzschluss Fühler F1 Speicherfühler erneuern

12-0 Unterbrechung Fühler F2 Siehe 11-0

12-1 Kurzschluss Fühler F2 Siehe 11-1
21



Widerstandswerte der Fühler
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10. Widerstandswerte der Fühler

In Abhängigkeit der Temperatur:

PT1000 KVT 20

13-0 Unterbrechung Fühler F3 Siehe 11-0

13-1 Kurzschluss Fühler F3 Siehe 11-1

14-0 Unterbrechung Fühler F4 Siehe 11-0

14-1 Kurzschluss Fühler F4 Siehe 11-1

T (°C) R (kOhm) T (°C) R (kOhm)

40
50
60
70
80
90

100
110
120
130
140
150
160
170
180
190
200
210
220
230
240
250

1,155
1,194
1,232
1,271
1,309
1,347
1,385
1,423
1,461
1,498
1,536
1,573
1,611
1,648
1,685
1,722
1,758
1,795
1,832
1,868
1,905
1,941

10
12
14
16
18
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75
80
85
90
95

100

1,783
1,812
1,840
1,869
1,898
1,928
2,002
2,078
2,155
2,234
2,314
2,395
2,478
2,563
2,648
2,735
2,824
2,914
3,005
3,098
3,192
3,287

Fehlercode Ursache Behebung
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11. Konformitätserklärung

 
Elektronikbau- und Vertriebs- GmbH      
Heisternerweg 8-12, 57299 Burbach 

EG - Konformitätserklärung 
 
Produktbezeichnung: Heizungsregler 
 
Typbezeichnung: CETA 102 
 
Hersteller: EbV Elektronikbau- und Vertriebs- GmbH 

Heisternerweg 8-12 
 
57299 Burbach 

 
Das bezeichnete Produkt stimmt mit den folgenden Europäischen Richtlinien überein: 
 
89/336/EWG „Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der 

Mitgliedsstaaten über die elektromagnetische Verträglichkeit“ 
 

73/23/EWG „Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mit-
gliederstaaten betreffend elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung 
innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen“ (Niederspannungsrichtlinie) 

 
Die Übereinstimmung des bezeichneten Produktes mit den Vorschriften der Richtlinie wird 
nachgewiesen durch die vollständige Einhaltung folgender Normen: 
 
EMV: Anforderungen an Hausgeräte, Elektrowerkzeuge und ähnliche Elektrogeräte 
DIN EN 55014-1:2003 Teil1: Störaussendung 
DIN EN 55014-2:2002 Teil 2: Störfestigkeit 
 
EMV: Grenzwerte 
DIN EN 61000-3-2:2002 Teil 3-2: Grenzwerte für Oberschwingungsströme 
DIN EN 61000-3-3:2002 Teil 3-3: Begrenzung von Spannungsschwankungen und Flicker 
 
Automatische elektrische Regel- und Steuergeräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Anwendungen 
DIN EN 60730-1:2002 Teil 1: Allgemeine Anforderungen 
DIN EN 60730-2-9:2004 Teil 2: Besondere Anforderungen an temperaturabhängige Regel- und 
Steuergeräte 
 
Wir erklären, daß das bezeichnete Produkt als selbständiges Gerät den oben angeführten Normen, 
Richtlinien bzw. technischen Spezifikationen entspricht. 
 

 VbE Elektronikbau- und 
 -sbeirtreV GmbH 

 
 
Burbach, den 20.02.2009 
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12. Technische Daten

13. Haftung

Es gelten grundsätzlich unsere allgemeinen Liefer- und Geschäftsbedingungen. 
Wir schließen alle Haftungsansprüche aus, wenn diese auf ein Nichtbeachten der 
Betriebsanleitung, sowie der darin enthaltenen Sicherheitshinweise, zurückzu-
führen sind. Technische Änderungen behalten wir uns vor.

14. Entsorgung

Entsorgen Sie alle ersetzten Bauteile und schließlich den Regler selbst umweltge-
recht und gemäß den aktuellen gesetzlichen Vorschriften des jeweiligen Landes.

Netzanschlussspannung: 230V +6%/ -10%

Nennfrequenz: 50...60Hz

Leistungsaufnahme: max. 2,1VA

Sicherung: 6,3A

Kontaktbelastung der Ausgangsrelais: 2 (2)A 

Umgebungstemperatur: -10...+50°C

Lagertemperatur: -25...+80°C

Schutzart: IP 30

Schutzklasse nach EN 60730: II

EG-Konformität: 89/336/EWG

Gehäuseabmessungen: 145,5 x 161 x 48 mm (B x H x T)

Gehäusematerial: ABS V0

Gewicht: 420g

Anschlusstechnik Netz: Schraubklemmen 1,5 mm2

Anschlusstechnik Fühler: Schraubklemmen 1,0 mm2

Firmenstempel:
24


	Betriebsanleitung
	Lieferumfang
	Allgemeines
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheit
	Gefahrensymbole in dieser Bedienungsanleitung

	1. Allgemeine Tastenfunktionen
	2. Versionsanzeige (beim Start)
	3. Grundanzeige
	4. Direkt zugängliche Funktion
	Handbetrieb

	5. Menüebene
	Allgemeine Menüstruktur Ceta-Serie
	Gesamtübersicht Menüebene

	6. Parameterbeschreibung
	01 Informationsebene
	03 Parameter System
	08 Parameter DeltaT1
	9 Parameter DeltaT2
	27 Fühlerabgleich
	28 Relaistest

	7. Montage
	Bohrbild zur Wandmontage

	8. Anschlussbild
	9. Störungsbeseitigung
	10. Widerstandswerte der Fühler
	11. Konformitätserklärung
	12. Technische Daten
	13. Haftung
	14. Entsorgung



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 1
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 2400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA27)
  /PDFXOutputCondition <>
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /WorkingCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


